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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Rhein-Sieg-Kreis, Der Landrat, Zentrale Vergabestelle
Postanschrift Kaiser-Wilhelm-Platz 1

53721 Siegburg
Telefon 02241/13-2937/-3543 Fax 02241/13-3165
E-Mail zvs@rhein-sieg-kreis.de Internet www.rhein-sieg-kreis.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 0065-61-12-VOB

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zu Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen
Art der akzeptierten Angebote: Keine elektronischen Angebote zugelassen
Sprache(n), in der (denen) Angebote verfasst werden können: Deutsch
Andere Sprache(n):

d) Art des Auftrags
 Ausführung von Bauleistungen
 Planung und Ausführung von Bauleistungen
 Bauleistungen durch Dritte

e) Ort der Ausführung
Kreisstraße K 9, , 53913, Swisstal - Dünstekoven
Ergänzende / Abweichende Angaben zum Leistungsort:

f) Art und Umfang der Leistung
Auszuführende Leistungen: ca. 780 m2 Asphalt 15 bis 20 cm aufnehmen u. entsorgen, ca. 280 m Borde
und Rinne aufnehmen und entsorgen, ca. 230 m2 Betonpflaster aufnehmen und entsorgen, ca. 800 m3
Boden lösen und verwerten, ca. 20 m3 Leitungsgraben ausheben, ca. 13 m3 Kies- Sand 0/32 einbauen,
ca. 4 St Regeneinläufe versetzen, ca. 30 m Kastenrinne versetzen, ca. 425 m3 Frostschutzmaterial 0/45
einbauen, ca. 700 m2 Asphalttragschicht AC 22 T S, 14 cm stark einbauen, ca. 700 m2 Asphaltbinder
AC 16 B S, 5 cm stark einbauen, ca. 700 m2 Asphaltbeton AC 11 D S, 4 cm stark einbauen, ca. 260 m
Borde versetzen, ca. 100 m 1- zeilige Betonstein- Rinne herstellen, ca. 200 m 3- zeilige Betonstein- Rinne
herstellen, ca. 80 m2 Pflasterumlage, ca. 300 m2 10/20/8 Pflaster verlegen.

g) Erbringen von
Planungsleistungen 

 Nein   Ja

Zweck der baulichen Anlage: Kreisstraße
Zweck der Bauleistung: Ausbau der Ortsdurchfahrt Swisttal - Dünstekoven

h) Aufteilung in Lose  Nein
ja, Angebote können
Abgegeben werden  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 für alle Lose

i) Ausführungsfristen
Ausführungsbeginn: spätestens 12 Werktage nach Zuschlagserteilung
Ausführungsende: spätestens 60 Tage nach Zuschlagserteilung

 Dauer der Leistung: Tage

j) Nebenangebote  zugelassen  nicht zugelassen
k) Anforderung der Vergabeunterlagen

 Elektronische Bereitstellung auf dem Vergabemarktplatz Rheinland
(Zu den unter http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/ genannten Nutzungsbedingungen können die
Vergabeunterlagen kostenlos angefordert und heruntergeladen und Nachrichten der Vergabestelle
eingesehen werden.)
 Angabe einer Adresse, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können 

Name Rhein-Sieg-Kreis, Der Landrat, Zentrale Vergabestelle
Postanschrift Kaiser-Wilhelm-Platz 1



121 
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

VHB - Bund - Ausgabe 2008 - Stand Mai 2010 Seite 2 von 3
Generierungsdatum: 02.02.2012 17:27:01 Uhr

53721 Siegburg
Telefon 02241/13-2937/-3543 Fax 02241/13-3165
E-Mail zvs@rhein-sieg-kreis.de Internet www.rhein-sieg-kreis.de

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform
Eine Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform wird angeboten und ist nicht kostenpflichtig

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:

Name Rhein-Sieg-Kreis, Der Landrat, Zentrale Vergabestelle
Postanschrift Kaiser-Wilhelm-Platz 1

53721 Siegburg
Telefon 02241/13-2937/-3543 Fax 02241/13-3165
E-Mail zvs@rhein-sieg-kreis.de Internet www.rhein-sieg-kreis.de

q) Angebotseröffnung am 29.02.2012 um 14:00 Uhr
Ort: Kreishaus Siegburg, Raum B 1.16
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
Bieter oder deren Bevollmächtigte

r) geforderte Sicherheiten
Sicherheitsleistung: 

Abweichend von Nr. 110.1 ZVB/E-StB gilt: Für alle Aufträge ist eine Sicherheit in Höhe
von 5 v.H. zu leisten. Sie wird auf volle 100,- EUR abgerundet. 

Abweichend von Nr. 110.2 ZVB/E-StB gilt:
Die Sicherheit für Vertragserfüllung ist nach Abnahme gegen eine Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe
von 3 v.H. der Abrechnungssumme umzuwandeln. Sie wird auf volle 100,- EUR abgerundet.

t) Rechtsform der Bietergemeinschaften
Bietergemeinschaften sind vor Angebotsabgabe nicht verpflichtet, eine bestimmte Rechtsform
 anzunehmen. Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterzeichnete
 Erklärung (Bietergemeinschaftserklärung) unter zwingender Verwendung des vom Auftraggeber
 ausgegebenen Formblattes abzugeben, a) in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall
 erklärt ist, b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages
 bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, c) dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder
 gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner
 haften. Mehrfachangebote von Einzelbietern und/oder Bietern als Mitglied einer oder mehrerer
 Bietergemeinschaften sind nicht zulässig und führen automatisch zum Ausschluss.

u) Nachweise zur Eignung
Bedingung für die Auftragsvergabe:

Nachweis über die persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer:

Nachweis über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:

Nachweis über die technische Leistungsfähigkeit:

Sonstiger Nachweis:
Präqualifizierte Unternehmen haben die Nummer anzugeben, unter der sie in der Liste des Vereins für
 die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifizierungsverzeichnis) eingetragen sind.In diesem Fall
 sind nur die Erklärungen abzugeben bzw. die Nachweise zu erbringen, die im Präqualifikationsverzeichnis
 nicht hinterlegt bzw. aus denen die geforderten Angaben nicht oder nicht vollständig ablesbar sind.

Nicht präqualifizierte Unternehmen (auch innerhalb einer Bietergemeinschaft) haben zum Nachweis der
 Eignung mit dem Angebot den ausgefüllten Vordruck (Eigenerklärung zur Eignung) vorzulegen.

Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in die
 engere Wahl kommen, die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.
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Darüber hinaus hat der Bieter mit Angebotsabgabe folgende Angaben zu machen:

- Nachunternehmerverzeichnis
- Verzeichnis über die für die Ausführung vorgesehenen maßgeblichen Geräte

Die folgenden Nachweise sind auf Anforderung der Vergabestelle fristgerecht vorzulegen:

- Baustoffverzeichnis
- aktueller Nachweis der zuständigen Stelle über die ordnungsgemäße Zahlung der Beiträge zur
 gesetzlichen Unfallversicherung (nicht älter als 6 Monate, gerechnet vom Tage dieser Bekanntmachung),
- Kopie der Bescheinigung in Steuersachen
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkassen
- Freistellungsbescheinigung (§ 48 b EStG),
- Verpflichtungserklärung namentlich benannter Nachunternehmer,
- Eignungsnachweise müssen ggf. auch für namentlich zu benennende Nachunternehmer fristgerecht
 vorgelegt werden.

v) Ablauf der Zuschlagsfrist: 26.03.2012  

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Name Vergabeprüfstelle bei der Bezirksregierung Köln
Postanschrift Zeughausstr. 2 - 10

50667 Köln
Telefon 0221/147-3279 / -3573 Fax 0221/147-4007
E-Mail Internet www.rhein-sieg-kreis.de

Zur Überprüfung der Zuordnung zum 20%-Kontingent für nicht EU-weite Vergabeverfahren (§ 2 Nr. 6
VgV): Vergabekammer (§ 104 GWB)

Sonstige Informationen für Bieter / Bewerber
Die Vergabeunterlagen können unter http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter kostenlos angefordert und
 herunterladen werden, Nachrichten der Vergabestelle können dort eingesehen werden. Auf Anforderung
 und bei Angabe einer verbindlichen E-Mail-Adresse werden die Vergabeunterlagen  per E-Mail versandt.

Zur Abgabe des Angebotes ist zwingend ein unter Beachtung der Maßgaben dieser Bekanntmachung
 vollständig ausgefülltes und unterzeichnetes Papierexemplar der Formblätter einschließlich der zusätzlich
 geforderten Nachweise sowie nach Möglichkeit die ausgefüllte GAEB - Datei auf CD einzureichen.
Eine Veränderung der vorgegebenen Texte ist nicht zulässig.  Die Nichtbeachtung dieser Vorgaben führt
 zwingend zum Ausschluss des Angebotes.

Auf Verlangen der Vergabestelle sind zur Prüfung Angaben zur Preisermittlung und Aufgliederungen
 wichtiger Einheitspreise unter Verwendung der vorgegebenen Preisblätter vorzulegen

Die Angebote verbleiben beim Auftraggeber. Anfragen sind schriftlich (auch per Fax oder E-Mail) an die
 Zentrale Vergabestelle zu richten.

Es gelten die Bewerbungsbedingungen des Rhein-Sieg-Kreises für die Vergabe von Bauleistungen
 (verfügbar unter www.rhein-sieg-kreis.de (Bürgerservice, Vergabestelle). 

Zudem ist der Abschluß des Integritätsvertrags zwingende Voraussetzung für die Auftragsvergabe. Dieser
 kann auf www.rhein-sieg-kreis.de  (Bürgerservice-/Vergabestelle) eingesehen werden.


